
03.07.2020 Tuzla, Bosnien und Herzegowina 
 
 
 
Bosnien und Herzegowina - Notwendige Gesetze für saubere Energie & 
Umwelt fehlen 

 

Energie und Umwelt, weitere Schritte hin zur Entwicklung von Energieeffizienzgesetzen 
im Bereich erneuerbaren Energie, Strom und Umwelt sind erforderlich 

 
Bosnien und Herzegowina hat im Rahmen des Vertrags, der mit der Europäische Union 
geschlossen wurde, bestimmte Verpflichtungen im Bereich Energie (nämlich Strom, Gas, 
Umwelt, erneuerbare Energien, Energieeffizienz) übernommen. Das Land hat Strom- und 
Gasgesetze auf Unternehmensebene und auf Entitätsebene, aber keine Gesetze oder 
Energiestrategien auf Landesebene, was die generelle Energieentwicklung des Landes 
deutlich verlangsamt. Derzeit leistet die Europäische Union Unterstützung bei der 
Entwicklung von Energieeffizienzgesetzen und bietet weitere Hilfe an, wenn politische 
Bereitschaft besteht, bestehende Gesetze an bewährte Verfahren der Europäischen Union 
anzupassen und eine Energiestrategie und ein Gasgesetz auf staatlicher Ebene zu entwickeln. 

 
Die Vorbereitung Bosnien und Herzegowinas hinsichtlich seiner gegenwärtigen und 
mittelfristigen Verpflichtungen auf dem Gebiet der Umwelt und des Klimawandels verzögert 
sich jedoch gegenüber dem Beitritts- / Integrationsprozess erheblich. Ein Grund, warum und 
wodurch die Verzögerungen bedingt sind, ist das fehlende Gesetz, das direkt die 
Energiestrategien betrifft. 

Die Schaffung eines harmonisierten Rechtsrahmens für den Umweltschutz, angemessene 
institutionelle Kapazitäten und ein funktionierendes Umweltüberwachungssystem bleiben die 
Prioritäten. Die horizontale und vertikale Kommunikation und der Informationsaustausch zu 



Umwelt- und Klimawandelfragen zwischen allen Behörden müssen noch verbessert werden. 
In Bezug auf den Klimawandel sind erhebliche Anstrengungen erforderlich, um das 
Bewusstsein zu schärfen, sich an den erforderlichen Standard anzupassen und ihn 
umzusetzen sowie die Verwaltungskapazität zu stärken. 

Zusätzliche Unterstützung ist erforderlich, um die Investitionen insbesondere in die 
Abfallentsorgung, den Zugang zu Trinkwasser und die Abwasserbehandlung zu 
beschleunigen. Das Ganze wird sich wesentlich schneller mit dem neuen 
Energieeffizienzgesetz entwickeln. 

 
 
Rückfragen und Kontakt: 

 
- Nedim Mujanovic, BSc 
- Student der Technischen Universität Graz 
- Tel.: +43 6765024819 
- E-Mail: nmujanovic@student.tugraz.at 

 
(Die Presseaussendung wurde im Rahmen der Lehrveranstaltung Überörtliche Raumplanung, 
Entwicklungsplanung am Institut für Städtebau der TU Graz erstellt.) 
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https://epunjaci.hr/cista-energija-cist-okolis-zdravije-drustvo/ 
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